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Liebe Leserinnen und Leser,
heute halten Sie die erste Ausgabe des neuen Magazins mit dem Titel
Fünf in Ihren Händen. Bisher gab es fünf Gemeindebriefe in
St. Bartholomäus (Wöhrd), St. Jobst, St. Lukas, St. Matthäus und den
Maxfeld-Boten der Reformations-Gedächtnis-Kirche.

Ab jetzt gibt es das Magazin Fünf mit 36 Seiten und im größeren For-
mat. Das heißt für Sie: Mehr Service und Information auch aus den
anderen Stadtteilen und Gemeinden in Ihrer Umgebung. Das bleibt
wie bisher: Sie finden im neuen Heft auf einem Blick alle Gottes-
dienst-Angebote und deren Zeiten.

Neu sind die Übersichtsseiten für die Kirchenmusik, aber auch für
junge Leute, für Familien und Senior*innen. Wie bisher gibt es im
neuen Fünf auch Informationen aus Ihrer eigenen Kirchengemeinde
und zusätzlich aus den anderen Gemeinden.

Der Redaktion gehören Menschen an, die selbst zwischen Nordring
und Naturgartenbad, zwischen Nordostbahnhof und Wöhrder See
wohnen. Das ist die neue Region, in der die fünf evangelischen
Gemeinden zusammen arbeiten. Alle zwei Monate kommt ab jetzt
auf das neue Fünf zu Ihnen.

Viel Freude beim Kennenlernen des neuen Magazins Fünf wünscht
Ihnen im Namen der Redaktion

Ihr Pfarrer Martin Staebler
Redaktionsleiter
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INTERVIEW
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Martin Staebler ist Pfarrer der
Kirche St. Lukas, die nicht weit
von Leipziger Platz, Äußerer
Bayreuther Straße und Nordost-
bahnhof steht.Der 52-Jährige leitet
dieRedaktiondesMagazins „Fünf –
Evangelisch inNürnberg-Nordost“.

Herr Staebler, wie ist die Titel-
idee für das neue Magazin
entstanden?

Im Team der Hauptamtlichen
haben wir überlegt, was unsere
fünf Kirchengemeinden verbin-
det. Drei liegen an den Bahnhö-
fen (Nord, Nordost und Ost), zwei
am Stadtpark. Die Idee der Fünf
ist in der Jugend von St. Jobst
und Kerstin Willmer entstanden.
Oliver Kögler hat daraufhin Vor-
schläge erarbeitet. Aus diesen
wurde die Handmit fünf Fingern
und das Kreuz – Jesus Christus –
in der Mitte ausgewählt. Um ihn

dreht sich alles: Christus ist das
Bindeglied und die Mitte.

Was ist der Unterschied zu
den bisherigen fünf
Gemeindebriefen?

Es geht darum, die fünf Kirchen-
gemeinden und alles, was dazu-
gehört, besser wahrnehmen zu
können. So gibt es Seiten mit
den Berichten aus den fünf
Kirchengemeinden und solche
für die Arbeit mit Kindern und
den Angeboten für Familien, für
Konfirmand*innen und für
Jugendliche. Es gibt Rubriken für
die Kirchenmusik und für die
Menschen im Alter. Alle Angebote
der Region sind im neuen
Gemeindemagazin zusammenge-
fasst. Daneben werden auch die
Gottesdienste zusammen abge-
druckt und die Leser*innen kön-
nen sehen, was in den Gemein-
den hier in der Region alles
geschieht. Dazu kommt das Leit-
thema: In der ersten Ausgabe
geht es umWeihnachten, die
Geburt Jesu. Es war der Redak-
tion wichtig, dass einzelne Men-
schen zu Wort kommen, die
einen Einblick geben, wie sie
Weihnachten feiern.

Das ist ein großes Gebiet mit
sehr unterschiedlicher
Bevölkerungsstruktur. Was
verbindet die fünf Gemeinden?

Das Gebiet ist ziemlich riesig mit
ganz verschiedenen Wohngebie-
ten, zugleich aber auch vielen
Parallelen. Meine Hoffnung ist,

dass die aufgegriffenen Themen
in Fünfmöglichst viele Menschen
ansprechen und ihnen helfen im
Glauben und im Leben, bei den
Fragen und Nöten, die sie
beschäftigen. Das Verbindende
ist Jesus Christus, unser Herr,
der Fels, der Retter für uns alle.

Worin liegt die Chance, mit
dem Gemeindemagazin „Fünf“
viele Menschen zu erreichen?

Ein erster Schritt wäre schon ein-
mal, dass die bisherigen Leser*
innen dieses Magazin nun weiter-
hin so gerne in die Hand nehmen,
wie den Gemeindebrief davor.
Mehr aber noch, dass alle die
Vorteile darin entdecken, die ein-
zelnen Berichte und Angebote
zielgerichtet und kompakt prä-
sentiert zu bekommen.

Was wünschen Sie sich für das
neue Magazin „Fünf“?

Es war schön zu sehen, wie nach
und nach alle fünf Gemeinden
mit aufgesprungen sind und die
Bedenken im Vorfeld abgebaut
werden konnten. Mit all diesen
begabten, einzigartigen Men-
schen zusammenzuarbeiten, den
Prozess der Entstehung begleiten
zu dürfen und nun das fertige
Magazin in den Händen halten zu
dürfen, erfüllt mich mit Freude.
Ich wünsche allen, die das Heft
Fünf in die Hand nehmen, ganz
viel Segen.

Die Fragen hat Paul Schremser
gestellt.

Alles ist neu
Zusammenarbeit mit Freude und Leidenschaft



FÜNF FRAGEN

Warum feiern Sie
Weihnachten?

IsabelGeise,St. Jobst–Erlenstegen„Zum einen, weil es schon
immer so war. Zum anderen
natürlich, um die Geburt Jesu
zu feiern, dessen Ankunft so viel
Hoffnung gebracht hat, die wir
auch heute noch gut gebrau-
chen können.“

Werden Sie anWeihnachten
gerne beschenkt?

Heike Kraus, St. Matthäus„Geschenke an Weihnachten
sind für mich wichtig, weil es
Aufmerksamkeiten sind, die

mit Liebe und Sorgfalt, mit Zeit-
aufwand und ohne große Ausga-
ben für einen lieben Menschen
ausgesucht werden. Schenken
ist für mich Freude. Geschenke
erinnern daran, dass Jesus
selbst in unserer Welt Gemein-
samkeit, Freundlichkeit und
Liebe schenkt.“

Welches Weihnachtslied ist
Ihnen am liebsten?

Jones Mizel,
Reformations-Gedächtnis-

Kirche Maxfeld„Da gibt es mehrere: Tochter
Zion, freue dich – Stille Nacht,
heilige Nacht – O du fröhliche.“

Welcher Gottesdienst gehört
für Sie zu Weihnachten?
Christiane Rex, St. Lukas„An Weihnachten finde ich

einen besinnlichen Gottesdienst
mit klassischen Weihnachtslie-
dern und einem Impuls zum
Nachdenken schön. Gut finde
ich, dass die meisten Gemein-
denmehrere Gottesdienste
anbieten, ummöglichst viele
Menschen an Weihnachten anzu-
sprechen.“

Woran erinnern Sie sich, wenn
Sie anWeihnachten in Ihrer

Kindheit denken?
Hertha Pettenkofer,

St. Bartholomäus Wöhrd„Es gab einen Weihnachtsbaum
mit echten weißen Kerzen,
Kugeln und Lametta. Das war
immer eine Fichte. Als ich dann
einen eigenen Weihnachtsbaum
hatte, habe ich eine Tanne
gekauft, weil sie nicht nadelt. Es
kamen bunte Kugeln an den
Baum und Holzspielzeug.“
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Weihnachten feiern
Fünf Fragen an fünf Personen
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KINDER UND FAMILIEN
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Veranstaltungen für Kinder
Hier sind die Angebote für Kinder und Familien
in der Region und den Gemeinden

Krippenspielprobe für den Familiengottes-
dienst in St. Jobst am Heiligen Abend

Dienstag, 3. Dezember
Dienstag, 10. Dezember
Dienstag, 17. Dezember
jeweils 17 bis 18 Uhr

Kleiner Saal im Gemeindehaus St. Jobst
Nicole Mattner, Sebastian Ludvigsen-Lohse
und Team

Anmeldung: sebastian.ludvigsen-lohse@elkb.de

Gottesdienst mit Adventsmarkt und Besuch
des Christkindes

Sonntag, 8. Dezember
ab 10 Uhr

Kirchengemeinde St. Lukas
Martin Staebler mit Team

Krippenspielprobe in St. Lukas
im Gemeindehaus St. Lukas

Dienstag und Donnerstag 17 Uhr

Krippenspielprobe für den Familien-
gottesdienst in St. Bartholomäus für den
Heiligen Abend

Donnerstag, 5. Dezember
Donnerstag, 12. Dezember
Donnerstag, 19. Dezember
jeweils 17 bis 18 Uhr

Gemeindehaus St. Bartholomäus Rahm 26
im 1. Stock im Gemeindesaal
Sebastian Ludvigsen-Lohse und Team

Anmeldung: sebastian.ludvigsen-lohse@elkb.de

Krippenspielprobe für den Familiengottes-
dienst in der Reformations-Gedächtnis-Kirche
in Maxfeld für den Heiligen Abend

Mittwoch, 4. Dezember
Mittwoch, 11. Dezember
Mittwoch, 18. Dezember
jeweils 17 bis 18 Uhr

Gemeindehaus am Berliner Platz im Erdgeschoss
Sebastian Ludvigsen-Lohse und Team

Anmeldung: sebastian.ludvigsen-lohse@elkb.de

Besonderer Gottesdienst mit dem
Kinder-Projektchor zur Adventszeit

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr

Reformations-Gedächtnis Kirche

Gottfried Kaeppel mit dem Kinder-Projektchor

Kirche Kunterbunt

Samstag, 14. Dezember
16 bis 18 Uhr

St. Matthäus

„Kirche Kunterbunt“ ist eine freche, wilde,
kreative und wundervolle Kirche für die ganze
Familie . Wir freuen uns, wenn ihr euch am Buffet
beteiligt und wir es uns dann gemeinsam
schmecken lassen können.

Daniela Baderschneider und Team

Krabbelgruppe
für Eltern und ihre Kleinkinder
jeden Montag, Dienstag und
Donnerstag 10.30 bis 12 Uhr

im Gemeindehaus St. Matthäus

Ansprechpartnerin: Jessica Podobnik
Vorherige Anmeldung über:
krabbelgruppe-st.matthaeus@web.de

Kindergottesdienst
jeweils parallel zum Sonntags-
gottesdienst um 9.30 Uhr

im Gemeindehaus St. Matthäus

Organisiert von Eltern für Kinder und
ihre Eltern

Termine: 22. Dez. und 12. Januar



KINDER UND FAMILIEN
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„Am schönsten sind die Proben”
Mona Mattner macht beim Jobster Krippenspiel mit

Familienfreizeit in Bad WindsheimDer 24. Dezember ist ein Tag voller Traditionen und
Rituale. Für viele Familien gehört das Krippenspiel
in der Kirche zum festen Ablauf des Heiligen
Abends wie der Weihnachtsbaummit seinen
Kerzen und die Kinderbescherung.

Mona, was macht Dir beim Krippenspiel
besonders Spaß?

Am schönsten finde ich die Probenmit den
anderen Kindern – insbesondere die Zwischen-
pausenmit Kinderpunsch, Lebkuchen, Plätzchen.
Die sind immer total lecker. Es nervt mich aber,
wennmanche Kinder ihren Text noch nicht
gelernt haben und dann stören, während eine
Gruppe probt.

Welche Rollen hast du schon mal gespielt?

Ich war zweimal im Krippenspiel ein Mäuschen und
habemich einmal auf die Rolle eines Engels
vorbereitet. Die Rolle der Maria war für mich nie
besonders spannend. Einmal hatten wir ein
Krippenspiel aus der Sicht des Esels und des
Ochsen. Das war auchmega cool.

Wie war das, im Gottesdienst und in der Kirche
an Heilig Abend aufzutreten?

Ich war am Anfang sehr nervös, weil so viele Leute
da waren und gefühlt alle auf mich sahen. Aber als
die ersten Szenen vorbei waren, gingʼs mir gut und
ich war nicht mehr so aufgeregt. Geholfen haben
mir am Anfangmeine Mitspielerinnen: So hatte ich
in der Rolle als Mäuschen immer zwei größere
Kinder, die auch Mäuschen spielten. Da war ich
nicht allein. Wenn ich mal ein Wort vergessen habe,
war das auch nicht so schlimm.

Die Fragen hat Nicole Matter, ihre Mutter, gestellt.

„Gut, dass wir einander haben”: Dieses Motto hat
uns durch die Familienfreizeit begleitet.
Zusammen singen, Gottes Wort hören, basteln,
Nachtwanderung, Lagerfeueratmosphäre genie-
ßen, ein Besuch im Freilandmuseum und noch
mehr tolle Aktivitäten haben unsere Freizeit zu
einemwunderschönen Wochenende gemacht.

Neugierig geworden?
Dann sei vom 17. bis 19. Oktober mit dabei.



VERANSTALTUNGEN JUGEND UND KONFI
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Hier sind alle Termine rund um regionale und gemeindliche
Konfi-Teamer und Jugendarbeit

Konfi-Teamer Weihnachtsfeier

Sonntag, 6. Dezember
18 Uhr
St. Jobst

Für alle Teamer, die die Konfirmandenarbeit in
der Subregion gestalten: Wir lassen bei Plätzchen
und Punsch das Jahr ausklingen.

Jugendgruppe LUMEN

Jeden Mittwoch
18 Uhr
LUX - Junge Kirche Nürnberg

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab dem
Konfikurs. Wir essen gemeinsam, spielen und
machen, was Spaß macht.

Jugendtreff in St. Jobst

Freitag, 24. März
17 Uhr
St. Jobst

Für alle Jugendlichen der Region:
Gemeinsam essen, feiern, quatschen.

Regionaler Konfitag in St. Matthäus

Samstag, 18. Januar
10 Uhr
Gemeindehaus St. Matthäus

Für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden der
Region.
Thema: „Was glaubst denn du?“

Konfifreizeit auf Burg Wernfels

21. bis 23. März
Start ist um 10 Uhr
LUX - Junge Kirche Nürnberg,
dann Fahrt zur Burg Werfels

Konfirmand*innen aller fünf Gemeinden fahren
gemeinsam auf die zweite Konfifreizeit gegen
Ende des Konfirmandenjahres.

Jugendgottesdienst in LUX

Sonntag, 1. Dezember
18 Uhr
LUX - Junge Kirche Nürnberg

„Advent, Advent“
Ökumenischer Gottesdienst zum Start
in den Advent.
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Konfirmandenfreizeit in der
Jugendbildungsstätte Neukirchen

Am Wochenende vom 20. bis 22. September hatten
wir die wunderbare Gelegenheit, mit 40 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden der drei Kirchengemein-
den St. Jobst, St. Bartholomäus, Reformations-
Gedächtnis-Kirche und Teamern aus den drei
Gemeinden auf die Konfifreizeit in der Jugend-
bildungsstätte Neukirchen aufzubrechen.
Die Tage waren gefüllt mit spannenden Workshops
und tiefgründigen Gesprächen über das Reich
Gottes. Wir haben gemeinsam über die Bedeutung
von Gemeinschaft, Nächstenliebe und Glauben
nachgedacht. Es war beeindruckend zu sehen, wie
die Jugendlichen sich engagiert und offen über
ihre Gedanken und Fragen ausgetauscht haben.
Ein Highlight der Freizeit war die Schwarzlicht-
disco, die für viel Spaß und gute Laune sorgte. Es
war eine tolle Möglichkeit, den Abend gemeinsam
zu verbringen und die neu gewonnenen Freund-
schaften zu feiern.
Die Konfirmandenfreizeit war eine wertvolle Erfah-
rung und wir freuen uns darauf, die Impulse und
Freundschaften, die wir hier geschlossen haben, in
unsere Gemeinden mitzunehmen und weiterzuleben.

Inga Ludvigsen

VERANSTALTUNGEN JUGEND UND KONFI

Seit vielen Jahren fahren die Gemeinden St. Lukas
und St. Matthäus auf das Konfi-Castle des CVJM
Bayern. In diesem Herbst waren wir zum ersten Mal
gemeinsam auf der Burg Wernfels bei Spalt.
Viele Tage lang wurde gespielt, gesungen, gebas-
telt, Sport gemacht und viel vom Leben junger
Menschen mit Gott berichtet.
„Wie ist das mit dir?“ „Was bedeutet dir Gott?“
Es ging ziemlich zur Sache und viele wurden zum
Nachdenken angeregt. 235 Leute waren wir auf der
Burg, sechs Kirchengemeinden und der CVJM.
Es war ein besonderes Erlebnis.
Ein Highlight war der Zauberkünstler Mr. Joy, der
seine Show auf biblischen Geschichten aufbaut.
Von der Schöpfung bis zur Auferstehung war vieles
dabei. Eine tolle Mischung aus Staunen und der
wertvollen Botschaft Gottes.
Wer dachte, Glaube und Bibel sind langweilig,
wurde eines Besseren belehrt.
Auch die Teamer*innen der Gemeinden fanden
zueinander. Bei nächtlichen Werwolf-Spielen kam
der Schlaf zu kurz - und man sich schnell näher.
Ich hoffe, dass die Erlebnisse den Jugendlichen
lange im Gedächtnis bleiben. Vor allem:
Du bist Gott wichtig und wirst von ihm ohne Wenn
und Aber geliebt.

Jörg Peter Walter

Konfi-Castle St. Lukas und St. Matthäus
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60PLUS

Reformations-Gedächtnis-Kirche Ort Kontakt

Kaffee &mehr jeden zweiten Dienstag
im Monat

10.12. Gemeindehaus Maxfeld
14.1. Heinrich-Schick-Haus

Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023

Gesund und aktiv -
Seniorengymnastik
für Frauen über 60 *

Dienstag, 10 - 10.45 Uhr Heinrich-Schick-Haus,
Schmausengartenstraße 10

Anmeldung bei Erika Thürauf,
Tel. 0911 35 72 84

Gedächtnistraining * 14-tägig montags
Beginn 13. 1.

Clubraum Gemeindehaus Maxfeld, Anmeldung im Pfarramt
Tel. 0911 58 63 70

Tanzkreis * jeden Dienstag ab
10 Uhr (außer in den
Schulferien)

Gemeindehaus Maxfeld
Berliner Platz 20

Leitung: Susanne Hiemeyer,
Tel: 0911 240 24 41

Atemgymnastik * Donnerstag
10 - 11 Uhr

Heinrich-Schick-Haus,
Schmausengartenstraße 10

Anmeldung bei Gabi Schwab,
Tel. 0911 366 77 25

Sturzvorsorgemit Tai
Chi und QiGong *

Donnerstag
13.30 - 14.45 Uhr

Gemeindehaus Maxfeld
Berliner Platz 20

Anmeldung bei Rüdiger Kalesse,
Tel. 0178 138 91 60

Spieletreff * 14-tägig sonntags
14 - 16 Uhr

Heinrich-Schick-Haus,
Schmausengartenstraße 10

Anmeldung bei Monika Ittner,
Tel. 0911 30 00 31 39

St. Jobst Ort Kontakt

Seniorennachmittag Mittwoch 14.30 - 16.30
Uhr, Termine: 4.12.,
18.12., 15.1. und 29.1.

Gemeindesaal
Äußere Sulzbacher Straße 146

Karin Leichs, Tel. 0911 59 42 93

Offener Spieletreff * Montag 14.30 - 16.30
Uhr, 9. 12. und 13.1.

Kleiner Saal
Äußere Sulzbacher Straße 146

Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023

Digital-Treff * Mittwoch ab 15 Uhr,
11. 12. und 22. 1.

Kleiner Saal
Äußere Sulzbacher Straße 146

Antje Keller, Tel. 0911 95 98 023

St. Lukas Ort Kontakt

Seniorinnen und
Senioren

Am zweiten Mittwoch
des Monats, 14.30 Uhr
11.12. und 8.1.

Gemeindehaus St. Lukas,
Wartburgstraße 18

Pfarramt Ruth Bezold,
Tel. 0911 51 24 69

St. Matthäus Ort Kontakt

Muskelaufbaukurs Mittwoch 12 - 13 Uhr,
Beginn am 8.1.

Gemeindesaal, Rollnerstraße 106
Kursgebühr 40 € (8x)

Leitung: Vera Czyron, Anmeldung
im Pfarrbüro, Tel. 0911 35 50 61

„Wem Gesang
gegeben, hat Freudʻ
am Leben“

Mittwoch, 15 - 16 Uhr,
Termine: 18.12. / 8.1. /
22.1.

Gemeindesaal, Rollnerstraße 106
Alle in der Region sind herzlich
eingeladen.

Akkordeonbegleitung mit
Vera Heinl

St. Bartholomäus Ort Kontakt

Seniorenkreis jeden Donnerstag
14 - 16 Uhr

Gemeindesaal, Rahm 26 Schwester Christa Götz,
Tel. 0152 08 51 34 93

* Diese Veranstaltungen finden in Kooperation mit dem jeweiligen Seniorennetzwerk statt.

Veranstaltungen für Gemeindeglieder 60plus



Pfarrerin Sonja Dietel (links) und
Diakonin Antje Keller sind die
beiden Stelleninhaberinnen der
seit Juli 2023 neu gebildeten
(Vollzeit-)Stelle „Arbeit mit Men-
schen im Alter“.
Sonja Dietel ist mit ihrem Stellen-

anteil von 50 % für die Gottes-
dienste und Seelsorge in den 14
Senioreneinrichtungen auf dem
Gebiet der Gemeinden zuständig.
Darüber hinaus ist sie weiterhin
in der Altenheimseelsorge für
das Dekanat tätig.

Diakonin Antje Keller verantwor-
tet mit ihren 50 % vor allem die
Gestaltung des gemeindlichen
Lebens für alle (anderen)
Gemeindeglieder 60plus in den
fünf Gemeinden.
Sie ist Ansprechpartnerin, Beglei-
terin der (ehrenamtlich) Enga-
gierten, Koordinatorin und Mode-
ratorin der verschiedenen
Angebote sowie als Seelsorgerin.
Außerdem koordiniert sie künftig
auch das Seniorennetzwerk in
den beiden Stadtteilen St. Jobst
und Erlenstegen (mit Förderung
durch die Stadt Nürnberg).
Wir grüßen Sie herzlich und
freuen uns auf die Begegnungen
und Kontakte mit Ihnen.

Sonja Dietel und Antje Keller

11

Das Team “60plus”

Bi
ld
na

ch
w
ei
s

60PLUS

Es ist Advent. In den Kirchen
stehen Adventskränze mit
großen Kerzen und die Stadt ist
mit hellen Lichtern geschmückt.
In den fünf Gemeinden wird es in
der nächsten Zeit wieder
festliche Gottesdienste geben.
Auch in den vielen Senioren-
einrichtungen des Gemeinde-
gebiets finden im Dezember 20
besondere Advents- und
Weihnachtsgottesdienste statt.
Wer dieses Jahr an Weihnachten
in keinen Gottesdienst gehen
kann oder will: Es gibt die CD
„Weihnachten daheim“.
Sie ist während der Coronazeit

entstanden. Die CD enthält einen
kurzen, feierlichen Weihnachts-
gottesdienst zumMitfeiern und
Mitsingen für daheim. Glocken
und Musik kommen aus der
Reformations-Gedächtnis-
Kirche. Kirchenmusikdirektor
Thomas Schumann (Orgel) und
Andrea Wurzer (Gesang)
stimmenmusikalisch auf das
Fest ein. Auch die Weihnachts-
geschichte aus der Bibel und
eine kurze Ansprache nehmen
mit hinein in das, was damals im
Stall in Bethlehem passiert ist.
Falls Sie auf diese Weise
Gottesdienst feiern möchten

oder
Leute kennen, die sich über
diese CD freuen:
Ab jetzt wird sie im Pfarramt
St. Jobst gegen eine kleine
Spende erhältlich sein.

Sonja Dietel

Weihnachten daheim



Im Bereich der fünf Kirchengemeinden gibt es auch vier Seniorennetzwerke. Bei den
unterschiedlichen Fragestellungen des Alter(n)s können Sie sich an diese als wohnortnahe
Anlaufstelle wenden.
Auf dieser Seite erhalten Sie Informationen zu dem Seniorennetzwerk in Ihrer Nähe undmit
Hinweisen zu besonderen Angeboten.

Seniorennetzwerk Nordstadt
Koordinationsstelle: Diakoneo KdöR, Heinrich-Schick-Haus, Schmausengartenstr. 10
Ansprechpartnerin: Monika Ittner, Tel. 0911 300 03 139 - Mail: monika.ittner@diakoneo.de
Weitere Informationen finden Sie unter:
ambulantepflege-nuernberg.de/standorte/seniorennetzwerk-nordstadt

InfoLounge plus: „Die Rente kommt“- Wichtige Schritte vor dem Ruhestandmit Corinna Amschler
von der Deutschen Rentenversicherung - Montag, 27. Januar., 17 Uhr im Hörsaal des IPG (Institut für
Psychogerontologie), Kobergerstr. 62

Seniorennetzwerk Nordostbahnhof
Koordinationsstelle: SIGENA Nordostbahnhof, Plauener Str. 7
Ansprechpartnerin: Helga Beßler, Tel. 0911 519 27 77, Mail: helga.bessler@kvnuernberg-stadt.brk.de
Weitere Informationen finden Sie unter: brk.de

Schuldnerberatung: Was tun, wenn das Geld am Ende des Monats knapp wird? Probleme bei
Anträgen? Jeweils Dienstag von 13.30 bis 15.30 Uhr: 3. und 17. Dezember, 7. und 21. Januar

Seniorennetzwerk St. Jobst / Erlenstegen
Koordinationsstelle: Evang. Diakonieverein und Evang. Kirchengemeinde St. Jobst
Äußere Sulzbacher Str. 146
Ansprechpartnerin: Antje Keller,Tel. 0911 95 98 023, Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de
Weitere Informationen finden Sie unter: st-jobst.de

Smartphone-und Tablet-Sprechstunde, Dienstag, 14 - 15.30 Uhr (in den Schulzeiten), im Neubau
des Montessori-Zentrum Nürnberg, Dr.-Carlo-Schmid-Str. 128 - 2. Stock (Aufzug vorhanden) - Kontakt:
Benjamin Stockmayer, Tel. 0151 55 03 80 30, Mail: benjamin.stockmayer@montessori-nuernberg.de

Seniorennetzwerk Wöhrd
Koordinationsstelle: Bayerisches Rotes Kreuz, Nunnenbeckstr. 47
Ansprechpartnerin: Elisabeth Gugel, Tel. 530 11 83, Mail: elisabeth.gugel@kvnuernberg-stadt.brk.de
Weitere Informationen finden Sie unter: kvnuernberg-stadt.brk.de/angebote/senioren/
seniorennetzwerk-woehrd.html

Freitagsfrühstückmit Vortrag über Bestattungsvorsorge am 31. Januar, 09.30-11.30 Uhr -
Nunnenbeckstr. 47, Anmeldung bei Elisabeth Gugel, Tel. 0911 5301183

SENIORENNETZWERKE

Ihre Anlaufstellen imWohnviertel
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1524 - 2024: 500 Jahre Evangelisches
Gesangbuch. Eine Erfolgsgeschichte von
Singen und Sagen mit Herz und Mund -
und die Stimme als Instrument des
Jahres 2025: mit-herz-und-mund.de

Reformations-Gedächtnis-Kirche Berliner Platz 20 Ansprechpartner*in

Tischharfengruppe Montag, 15 Uh
ab Januar 17 Uhr

Gemeindehaus Maxfeld, Leseraum Margret Kusterer, Tel. 0157 35 22 6757

Posaunenchor Montag, 19 Uhr Gemeindehaus Maxfeld, Luther-
saal

Simone Spaeth, Tel. 0162 300 98 19

Kinderchorprojekt Dienstag, 17 Uhr Gemeindehaus Maxfeld, Clubraum Gottfried Kaeppel, Tel. 0911.58637-0

Gospelchor Sanjola
(deutsch-afrikanisch)

Freitag, 18 bis 21 Uhr Gemeindehaus Maxfeld, Clubraum Ursula Stein, E-Mail: info@sanjola.de

Taizé-Chorprojekt nach Vereinbarung Gemeindehaus Maxfeld, Luther-
saal

KMD Thomas Schumann
Tel. 0173 360 7919

Trompeten- sowie
Klavierunterricht

nach Vereinbarung Gemeindehaus Maxfeld,
Turmzimmer

Simone Spaeth,
Tel. 0162 300 9819

Orgelunterricht nach Vereinbarung Reformations-Gedächtnis-Kirche KMD Thomas Schumann
Tel. 0173 360 7919

St. Jobst Äußere Sulzbacher 146 Ansprechpartner*in

Kantorei Montag,
19.30 - 21 Uhr

Gemeindehaus Jobst, Großer Saal Susanne Schrage, Tel. 0911 39 38 500

Posaunenchor Donnerstag,
ab 19.30 Uhr

Gemeindehaus Jobst, Großer Saal Felix Hacker, Tel. 0172 81 88 621

St. Lukas und LUX Leipziger Straße 25 Ansprechpartner*in

Lux Band Dienstag, 18 Uhr St. Lukas-Kirche, LUX Regina Kramer, Tel. 0911 5690635

Lux-Chor - Pop,
Rock, Gospel

Mittwoch, 19 Uhr St. Lukas-Kirche, LUX Regina Kramer, Tel. 0911 5690635

St. Matthäus Rollnerstraße 104 Ansprechpartner*in

Posaunenchor Montag, 20 Uhr Gemeindehaus St. Matthäus Clea Braun, Tel. 0157 845 363 30

St. Matthäus-Chor Montag, 20 Uhr St. Matthäus-Kirche Michael Hübner, Tel. 0911 365 9799

St. Bartholomäus Rahm 26 Ansprechpartner*in

Flötengruppe Donnerstag,
17.30 Uhr

Gemeindehaus Bartholomäus Karin Noventa, Tel. 0911 59 88 935

Projektchor Donnerstag, 20 Uhr Gemeindehaus Bartholomäus Elisabeth Lachenmayr

KRCHENMUSIK IN DER REGION

Kirchenmusik zumMitmachen
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Th. Schumann dirigiert Xanthosbrass,
Silvesterkonzert 2022, Foto: G. Kaeppel

Danke für die Musik
Mehrere Jahrzehnte imDienst der Kirche

Es würde mich nicht wundern, wenn Ihnen dabei
der Song „Thank you for the music“ in den Sinn
käme. Ich mag diesen Song der schwedischen Pop-
gruppe ABBA. Vor allem der Refrain zieht mich mit:

Thank you for the music, the songs I′m singing.
Thanks for all the joy they′re bringing…
Danke für die Musik, für die Lieder, die ich singe.
Danke für die ganze Freude, die sie bringen…

Wer kann da nicht mitsingen? Eigentlich spricht der
Refrain doch jeder und jedem aus dem Herzen, denn
eine Stimme haben fast alle. Sie ist ein Instrument, das
uns Gott schon in die Wiege legte. Was für eine wunder-
bare Gabe. Da kann ich nur singen und sagen: Danke
für die Musik! Dabei denke ich nicht nur an den lieben
Gott, sondern auch an all die Menschen, die ummich
herummusizieren undmir Lust machen aufs Singen.
In diesen Wochen erinnere ich besonders an Reinhild
Ahnert, Rita Vonend-Saueressig und Kirchenmusikdi-
rektor Thomas Schumann. Den zwei Letztgenannten ist
für ihr 40-jähriges Engagement in kirchlicher Musik zu
danken. So lange spielt Rita Vonend-Saueressig schon
als nebenamtliche Organistin. Pfarrerin Silvia Jühne
dankte ihr und überreichte ihr anlässlich eines Abend-
gottesdienstes in St. Bartholomäus einen großen Blu-
menstrauß sowie ein Geschenk. Thomas Schumann,
der mit der einen Hälfte seiner Stelle als Dekanatskan-
tor an der Reformations-Gedächtnis-Kirche wirkt und
mit der anderen die Kirchenmusik an der Lorenzkirche
mitgestaltet, wird am 4. Advent im Maxfelder

Gottesdienst gratuliert. Dabei erhält er eine Dankur-
kunde des bayerischen Kirchenmusikerverbands.
Für ihren über 30 Jahre währenden Dienst an der Orgel
wurde Reinhild Ahnert an einem Herbstsonntag
gedankt und von Pfarrer Martin Staebler die SoliDeo-
Nadel der Landeskirche angesteckt. Ein Foto dazu fin-
den Sie auf der Doppelseite der Kirchengemeinde
Lukas.

„Danke für die Musik. Danke für die Lieder. Danke für
die Freude, die sie bringen. Wer kann ohne sie leben?“
höre ich Abba singen - auf Englisch natürlich. Und ich
kann nur zustimmen. Ein Leben ohne Musik wäre fad,
auch in der Kirche. Wie froh bin ich für all die Musikerin-
nen und Musiker, die sich mit ihren Gaben und Fertig-
keiten einbringen und uns damit bereichern. Ihr Sound
ist nicht nur ein klanglicher Genuss für unsere Ohren,
sondern stärkt auch die Gemeinschaft. Wenn Chöre
sich zur Probe treffen und gemeinsam etwas aufführen,
wenn sich Menschen, begleitet von Band, Orgel und
Posaunen, Lieder der Hoffnung gegenseitig zusingen,
verbindet das. So kann ich nicht aufhören zu singen:
Danke für die Musik!

Gottfried Kaeppel
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Konzerte Dezember bis Januar
Diemusikalischen Highlights

Adventskonzert
des Jahreszeitenprojekts

2. Advent - Sonntag, 8. Dezember
um 17 Uhr

St.-Matthäuskirche

Adventliche Lieder von Hugo Distler,
Heinrich Schütz und anderen

Chorensemble des Jahreskreisprojekts
um Alexander Junge – Spenden erbeten

Weihnachtslieder
auf dem Christkindlesmarkt

Montag, 2. Dezember
um 19 Uhr

Bühne des Christkindlesmarkts
vor der Frauenkirche

Posaunenchor Maxfeld
Leitung: Simone Spaeth

Weihnachtskonzert

Samstag, 14. Dezember
um 17 Uhr

St. Bartholomäuskirche

Blockflötenensemble
TantoQuanto

Leitung: Heide Garbs-Indefrey

Eintritt frei

Jahresabschlusskonzert

Samstag, 30. November
um 15 Uhr

Luthersaal, Gemeindehaus Maxfeld,
Berliner Platz 20

Jugendliche musizieren
auf unterschiedlichen Instrumenten

Verein „Junge Klassik fördern“
Eintritt frei

Im Tor zum Advent

Samstag, 30. November
um 16 Uhr

Kirche St. Jobst

„Heiligʼ Weihnacht“ erzählt von
Klaus Krügel, dazu weihnachtliche

Weisen als Einstimmung
auf die Adventszeit

Hackbrett-Trio saitwärts,
Maierbacher Sängerinnen und
Klarinetten Quartett Holzherbei

Eintritt frei – Spenden erbeten

Festliches Silvesterkonzert
Silvester - Dienstag, 31. Dezember

um 22 Uhr

Reformations-Gedächtnis-Kirche

Musik von
Händel, Bach, Widor, Gershwin u.a.

Blechbläserensemble
Blech-Quadrat - Nürnberg

KMD Thomas Schumann - Orgel

Eintritt: 15 € (ermäßigt 10 €)
Vorverkauf ab 2. Dezember im
i-Punkt Haus eckstein und

Pfarramt Maxfeld, Berliner Platz 20

Adventskonzert
zumMitsingen

4. Advent - Sonntag, 22. Dezember
um 16 Uhr

Kirche St. Jobst

St. Jobster Kantorei
Leitung: Susanne Schrage
Posaunenchor St. Jobst
Leitung: Felix Hacker

Eintritt frei
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BROT FÜR DIE WELT

„Wandel säen“ ist die Eröffnung der 66. Aktion von
„Brot für die Welt“ überschrieben, für die ab
1. Advent erneut um Spenden gebeten wird.
Es geht beispielsweise darum, den Hunger der
Kinder in Burundi zu bekämpfen, einem Land in
Ost-Afrika. Kleinbauern erhalten dort Saatgut,
damit sie sich künftig besser selbst versorgen kön-
nen und die Kinder nicht mehr verhungern müssen.

Das Foto zeigt Evelyne Kamikazi.
Sie lebt in Burundi. Bei uns erinnert sich heute
kaum noch jemand daran, dass das Volk der
Burundi von 1885 bis 1918 unter deutscher Besat-
zung lebenmusste. Später waren Belgier die Kolo-
nialherren. Seit 1962 ist Burundi unabhängig.
Trotzdem gehört das Land zu den ärmsten der Welt.

Hinterm Haus ein kleiner Garten

So wie der Kleinbäuerin Kamikazi geht es vielen
Menschen dort: Der Boden wirft nicht genug Ertrag
ab, um die Familie zu ernähren. Sie erzählt: „Ich
hatte schon gemerkt, dass mit meinem jüngsten
Sohn etwas nicht stimmte. Er trank nicht so gut wie
die anderen fünf Kinder, ständig war er krank.“
Ihr Sohn war unterernährt, weiß die 38-Jährige

heute. Inzwischen habe sie erkannt, „wie wichtig
es für die Entwicklung meiner Kinder ist, dass sie
nicht bloß Süßkartoffeln, Mais und Maniok bekom-
men, sondern auch Öl, Bohnen und viel Grünzeug.“
Jetzt hat sie hinter dem Haus einen kleinen Garten
mit saisonalem Gemüse, Taro und Amarant.
„Außerdem habe ich einen Avocado-Baum
gepflanzt“, ergänzt Kamikazi.

Die Aktion „Brot für die Welt“ unterstützt mit den
Spenden aus Deutschland die Organisation
„Ripple Effect“. Sie kämpft in Burundi gegen Unter-
und Mangelernährung bei Kleinkindern. Für die
Region, in der auch Evelyne Kamikazi mit ihrer
Familie lebt, hat „Ripple Effect“ die Position einer
„Vorzeigemutter“, einer Maman Lumière, einge-
führt und Frauen dazu geschult. Eine Maman Lumi-
ère ist eine ehrenamtliche Tätigkeit. Sie hilft nach-
barschaftlich, Familien mit unterernährten Kindern
zu unterstützen.

Der Eröffnungsgottesdienst von „Brot für die Welt“
mit Landesbischof Christian Kopp wird am
1. Dezember um 10 Uhr live im Ersten aus Bamberg
übertragen und ist danach auch in der ARD-Media-
thek zu sehen. Die Spendenkonten der fünf
Gemeinden stehen auf den Seiten 33 und 34. Damit
die Spende ankommt, bitte beim Verwendungs-
zweck „Brot für die Welt“ angeben. Für eine Spen-
denbestätigung ist die Angabe der Anschrift nötig.

Paul Schremser auf der Grundlage von
Informationen der Aktion „Brot für die Welt“.
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Ständig war das Kind krank
„Brot für die Welt” hilft
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Die zentrale Gedenkfeier in Nürnberg, die unter der
Federführung des evangelischen Dekanats zusam-
menmit der Israelitischen Kultusgemeinde, der
katholischen Stadtkirche und der Stadt Nürnberg
veranstaltet wird, findet am Tag der Befreiung des
KZ Auschwitz 1945 statt am
Montag, 27. Januar um 19.30 Uhr in der Refor-
mationsgedächtnis-Kirche in Maxfeld
(Berliner Platz – U-Bahn-Station Rennweg)
Sie sind eingeladen, gemeinsam des Holocausts
und seiner Opfer zu gedenken.

Gottfried Kaeppel

Ankündigung Vesperkirche
Zum zehnten Mal findet vom 2.Februar bis 9.März
die Vesperkirche in der Gustav-Adolf-Gedächtnis-
kirche in der Allersberger Str. 116 statt.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von
10.30 bis 15.30 Uhr.Montag ist Ruhetag.
Es wird ein Mittagessen zum kleinen Preis angebo-
ten, sowie Kaffee und Kuchen ganz umsonst.
Außerdem gibt es Zusatzangebote wie Sozial-,
Rechts- und Schuldnerberatung, Yoga, psychologi-
sche Betreuung und Seelsorge, ferner Entspan-
nungs- und Kreativangebote, Kleidertausch und
vieles mehr.

Holocaust Gedenktag
amMontag, 27. Januar in der Reformations-Gedächtnis-Kirche
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Datum Reformations-Gedächtnis-Kirche
Berliner Platz 11

St. Jobst
Äußere Sulbacher Str. 140

1. Dezember
1. Advent

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Einführung des neuen Kirchenvorstandes
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ Posaunenchor + Moritz Metzner

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Verabschiedung des alten und Einführung
des neuen Kirchenvorstands
Pfarrerin. Silvia Jühne
♪ Rita Vonend-Saueressig

8. Dezember
2. Advent

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrerin Silvia Jühne
♪ KMD Thomas Schumann

9.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung der
neuen Jugendreferentin Schmidt
Pfarrerin Silvia Jühne
.

15. Dezember
3. Advent

10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ Band und Kinderchor

11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Rita Vonend-Saueressig

22. Dezember
4. Advent

11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Anke Vollert
♪ KMD Thomas Schumann

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Dr. Gaby Krämer

24. Dezember
Heiliger Abend

15.00 Uhr Kindermette mit Krippenspiel
Pfarrer Gottfried Kaeppel + Team
♪ Band und Flötengruppe

14.30 Uhr Krippenspiel
Pfarrerin Silvia Jühne, Nicole Mattner +
Team
♪ Moritz Metzner

17.00 Uhr Christvesper
Dekan Jonas Schiller
♪ KMD Thomas Schumann

16.30 Uhr Krippenspiel Konfis Open Air
Pfrin. Silvia Jühne, Emily Schmidt+Team
♪ Moritz Metzner

18.00 Uhr Christvesper
Prädikant Dieter Prechtel
♪ N.N.

22.00 Uhr Christmette
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ KMD Thomas Schumann

22.00 Uhr Christmette
Pfarrerin Silvia Jühne
♪ Humboldt-Quartett + Susanne Schrage

25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Christine Gögelein
♪ KMD Thomas Schumann

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Gottfried Kaeppel

26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag

Regionaler Gottesdienst in St. Matthäus Regionaler Gottesdienst in St. Matthäus

29. Dezember
1. Sonntag nach Weihnachten

18.00 Uhr Regionaler Abendgottesdienst
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ KMD Thomas Schumann

Regionaler Abendgottesdienst in Maxfeld

31. Dezember
Silvester

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer i.R. Michael Bammessel
♪ KMD Thomas Schumann

17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Silvia Jühne
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St. Lukas
Leipziger Str. 25

St. Bartholomäus
Weinickeplatz 3

St. Matthäus
Rollnerstr. 104

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl-
Einführung des neuen Kirchenvorstandes
Vikarin Anne Schlüter +
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Markus Heidebroek

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl -
Einführung des neuen Kirchenvorstandes
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪ KMDin Elisabeth Lachenmayr

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl -
Einführung des neuen Kirchenvorstandes
Pfarrer Martin Wagner
♪ Michael Hübner
19:30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Familiengottesdienst zur
Eröffnung des Adventsmarktes
Vikarin Anne Schlüter,
Pfarrer Dr. Martin Staebler +Team -♪ Band

11.00 Uhr Gottesdienst
Dekan Jonas Schiller
♪ Michael Hübner

9.30 Uhr Gottesdienst
Dekan Jonas Schiller
♪ Michael Hübner
19.30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Gottesdienst
KR i.R. Detlev Hapke
♪ Peter Lajdi

10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse + Team

19.30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Hannes Ostermayer
♪ Rita Vonend-Saueressig

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Prädikantin Christine Gögelein
♪ Markus Heidebroek

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Anke Vollert
♪ Michael Hübner
19.30 Uhr Taizé-Andacht

15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Vikarin Anne Schlüter,
Pfarrer Dr. Martin Staebler + Team
♪ Peter Lajdi + Band

15.30 Uhr Krippenspiel
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse + Team

15.00 Uhr Krippenspiel
Diakon Jörg Peter Walter + Team
♪ Michael Hübner

17.00 Uhr Christmette
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Peter Lajdi

17.00 Uhr Christvesper
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪ Elena Eismont

17.00 Uhr Christvesper
Pfarrer Martin Wagner
♪ Michael Hübner

22.00 Uhr Christmette
Pfarrerin Dr. Regina Fritz
♪ Projektchor Elisabeth Lachenmayr

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Vikarin Anne Schlüter
♪ Sybille Just + Christiane Ahnert

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Anke Vollert
♪ Michael Hübner & Posaunenchor

Regionaler Gottesdienst in St. Matthäus Regionaler Gottesdienst in St. Matthäus 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Michael Hübner

Regionaler Abendgottesdienst in Maxfeld Regionaler Abendgottesdienst in Maxfeld Regionaler Abendgottesdienst in Maxfeld

17.00 Uhr Jahresabschlussandacht
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Sybille Just

17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪ Susanne Waldmüller

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Martin Wagner
♪ Dr. Reinke-Martin
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Datum Reformations-Gedächtnis-Kirche
Berliner Platz 11

St. Jobst
Äußere Sulbacher Str. 140

1. Januar
Neujahr

15.00 Uhr Regionaler Gottesdienst Stadt-
park - Pfarrer Gottfried Kaeppel + Team
♪ Ute Zahlik und Werner Zachau

Regionaler Gottesdienst im Stadtpark
Ab 1. Januar „Winterkirche (WK)“ im
Gemeindehaus

5. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Anke Vollert
♪ KMD Thomas Schumann

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrerin Silvia Jühne
♪Moritz Metzner

6. Januar
Epiphanias

Regionaler Gottesdienst in St. Lukas Regionaler Gottesdienst in St. Lukas

12. Januar
1. Sonntag nach Epiphanias

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ KMD Thomas Schumann

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Moritz Metzner

19. Januar
2. Sonntag nach Epiphanias

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Christine Gögelein
♪ KMD Thomas Schumann

11.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Christine Gögelein
♪Moritz Metzner

26. Januar
3. Sonntag nach Epiphanias

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Imbiss im Anschl; Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ KMD Thomas Schumann

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Silvia Jühne
♪ Rita Vonend-Saueressig.

27. Januar
Holocaust-Gedenktag

19.00 Uhr Gedenkfeier
Dekan Jonas Schiller

2. Februar
Letzter Sonntag nach Epiphanias

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikant Dieter Prechtel
♪ KMD Thomas Schumann

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪Werner Schmelz

9. Februar
4. Sonntag vor der Passionszeit

18.00Uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Gottfried Kaeppel
♪ KMD Thomas Schumann

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Silvia Jühne
♪ Moritz Metzner

16. Februar
3. Sonntag vor der Passionszeit
Septuagesimae

9.30 Uhr Gottesdienst
Dekan Jonas Schiller
♪ KMD Thomas Schumann

11.00 Uhr Gottesdienst
Dekan Jonas Schiller
♪ Moritz Metzner

23. Februar
2. Sonntag vor der Passionszeit
Sexagesimae

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Imbiss im Anschl; Prädikantin Anke Vollert
♪ KMD Thomas Schumann

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Rita Vonend-Saueressig

2. März
1. Sonntag vor der Passionszeit
Estomihi

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Christine Gögelein
♪ KMD Thomas Schumann

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Werner Schmelz
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St. Lukas
Leipziger Str. 25

St. Bartholomäus
Weinickeplatz 3

St. Matthäus
Rollnerstr. 104

Regionaler Gottesdienst im Stadtpark Regionaler Gottesdienst im Stadtpark Regionaler Gottesdienst im Stadtpark

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪Markus Heidebroek

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Silvia Jühne
♪Michael Hübner

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Anke Vollert
♪Michael Hübner
19.30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst mit
Abendmahl
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪Markus Heidebroek

Regionaler Gottesdienst in St. Lukas Regionaler Gottesdienst in St. Lukas

10.00 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Anke Vollert
♪ Sybille Just

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikant Thomas Kahnt
♪Michael Hübner

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪Michael Hübner
19.30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Brunch-Gottesdienst
gemeinsammit der esg
Studierendenpfarrerin Tabea Baader,
Pfarrer Dr. Martin Staebler + Team
♪ Band

11.00 Uhr Gottesdienst
Dekan Jonas Schiller
♪Moritz Metzner

19.30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Familiengottedienst
Vikarin Anne Schlüter,
Pfarrer Dr. Martin Staebler + Team
♪ Band

18.00 Uhr Abendgottesdienst
pfarrerin Silvia Jühne
♪Moritz Metzner

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪Michael Hübner
19.30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪Markus Heidebroek

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse
♪Werner Schmelz

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikant Dieter Prechtel
♪Michael Hübner; 19.30 Uhr Taizé

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dekan i.R. Christopher Krieghoff
♪ Dr. Wolfgang Fink

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Dr. Gaby Krämer

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Markus Heidebroek; 19.30 Uhr Taizé

10.00 Uhr Gottesdienst

♪ Sybille Just

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin. Silvia Jühne
♪ Moritz Metzner

19.30 Uhr Taizé-Andacht

10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
Vikarin Anne Schlüter, Pfarrer Dr. Martin
Staebler + Team ♪ Band

18.00 Uhr Abendgottesdienst
Prädikant Thomas Kahnt
♪ Dr. Gaby Krämer

9.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Anke Vollert
♪ Michael Hübner; 19.30 Uhr Taizé

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Dr. Martin Staebler
♪ Markus Heidebroek

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Martin Wagner
♪ Werner Schmelz

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Christine Gögelein
♪ Rita Vonend-Saueressig; 19.30 Uhr Taizé
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Jutta Meier
Pfarramtssekretärin

Thomas Schumann
Kirchenmusikdirektor

Aus den Kirchenbüchern

Taufen
Lina und Luca Glöckner
Felicitas Hildebrand
Lea und Laura Wunderlich

Trauungen
Lea und Carsten Hufnagel, geb. Metzger

Bestattungen
Rudolf Bareuther, 82 Jahre
Irma Zimmermann, 96 Jahre
Hans-Jürgen Diener, 82 Jahre
Margarethe Alberth, 91 Jahre
Charlotte Knoblich, 90 Jahre
Annelore Holzer, 88 Jahre
Marianne Schneider, 97 Jahre
Maria Luise Aschka, 100 Jahre

Miriam Reuthlinger
Gemeindebücherei

Veranstaltungen und Angebote
unsrer Kirchengemeinde Ort Ansprechpartner*in

Kreatives Arbeiten
für jedermann

Montag,
10 bis 12 Uhr

Gemeindehaus, Berliner Platz 20 Hannelore Ulbrich
Tel. 0911 55 16 03

Aquarell- und
Zeichengruppe

Mittwoch,
10 bis 12 Uhr

Gemeindehaus, Berliner Platz 20 Hannelore Ulbrich
Tel. 0911 55 16 03

Bücherei Mittwoch
15 bis 17.30 Uhr

Gemeindehaus, Berliner Platz 20 Miriam Reuthlinger
Tel. 0163 38 69 419

Musik und Text zur
Weihnachtszeit mit
Posaunenchor

Montag, 16.12.,
um 18.15 Uhr

Altenheim Hensoltshöhe,
Am Stadtpark 130

Posaunenchorleiterin Simone Spath

Weihnachtslieder-
Singenmit Glühwein
und Feuerschale

Sonntag, 29.12.,
um 18 Uhr

Außen am Kinderportal vor der
Reformations-Gedächtnis-Kirche,
bei Regen in der Kirche

Gottfried Kaeppel

Turmgebet
der evang. Allianz

Donnerstag, 16.1,
um 19 Uhr

Turm, Reformations-Gedächtnis-
Kirche

Christian Reuthlinger

Holocaust
Gedenkfeier

Montag, 27.01.,
um 19.30 Uhr

Reformations-Gedächtnis-Kirche Dekan Jonas Schiller

An Weihnachten 
in unsrer Kirche 

zum Abholen
für Sie zuhause

Informationen
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Öffentliche Bücherei im
Evangelischen Gemeindehaus
Maxfeld

Viele wissen es gar nicht: Im
Gemeindehaus in Maxfeld kann
man kostenlos Bücher ausleihen.
Jeden Mittwoch öffnet von 15 bis
17.30 Uhr die Bücherei im Erdge-
schoss ihre Türen für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Ein Schwerpunkt sind Bilder-
und Kinderbücher, aber auch
viele Romane für Erwachsene
gehören zum Bestand. Regel-
mäßig werden Neuerscheinun-
gen angeschafft.
Die persönliche und gemütliche
Atmosphäre lädt zum Stöbern
ein. Und immer wieder sind
Besucherinnen und Besucher

beeindruckt, dass noch mit
Stempeln und Karteikarten
gearbeitet wird.
Neugierig? Das Team freut sich
über jeden, der sich mal in den
Räumen umschauenmöchte.
Christopher Krieghoff

„Kehrd währd“-Aktion

ImHerbst organisierte der Arbeits-
kreis der Nordstadt eineMüllsam-
melaktion. Die Reformations-
Gedächtnis-Kirche beteiligte sich.
So schlüpften einige Kirchenvor-
steherinnenmit Pfarrer Kaeppel in
orangeneWesten und suchten den
Berliner Platz unddie Gegendum
St.MartinNäheRollnerstraße nach
Unrat ab. Auf demFoto (oben) sind
auch Vertreterinnen von St.Martin
undSt. Lukas zu sehen.

Wahlergebnis KV-Wahl

Gewähltwurdenbei der Kirchen-
vorstandswahl folgendePersonen:
Sabine Altrichter, Noémi Fabig,
Karlheinz Flechsig, Christine
Gögelein, JonesMizel, Christian
Müller-Hillebrand, Dieter Prechtel
undMartinWunderer.
HerzlichenDank allen, die kandi-
diert unddie gewählt haben.

Winterkirche

Am 12. Januar beginnt die
Winterkirche. Dann finden bis
Sonntag, 6. April alle Gottes-
dienste im geheizten Luthersaal
des Gemeindehauses statt.
Ausnahme: Holocaustgedenken.

Texte: Gottfried KaeppelFo
to
-C
ol
la
ge
:G

.K
ae

pp
el
;F
ot
o
Fr
ie
de

ns
lic
ht
:J
ac
ob

M
ai
ba

um

Wissenswertes aus Maxfeld
Rückblick und Hinweise
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St. Jobst

Taufen
Charlotte Regler Karl-Georg Hübel
Victoria Shala Pauline Kienle
Nikolaus Kluge Mathilda Blundell
Viktoria Gaus

Neue Tauftermine für Dezember, Januar, Februar:
7. Dez., 12.30 Uhr - 11. Jan., 11 Uhr - 1. Feb., 12.30 Uhr
8. Feb., 12.30 Uhr

Regelmäßig stattfindende Gruppen
und Kreise:

Frauengruppe St. Jobst:
Es treffen sich Frauen immittleren Alter, meist am dritten.
Donnerstag im Monat, 19 bis 21 Uhr im Sofa-Zimmer,
UG Gemeindehaus
19. Dezember: Weihnachtsfeier - jede bringt was mit
16. Januar: Labyrinth - Impuls & Gestaltung Silvia Jühne
20. Februar: Erzählcafé - Impuls & Gestaltung Heidi

Börnke und Franziska Delp
Anmeldungen & Infos unter: silvia.juehne@elkb.de

Männertreff St. Jobst:
Es treffen sich interessierte Männer, meist am dritten. Donnerstag
im Monat, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im kleinen Saal,
EG Gemeindehaus
19. Dezember: Thema noch offen
Weitere Termine bitte im Pfarramt nachfragen.

Bibelkreis:
Biblische Texte ins Leben bringen, mittwochs,
14-tägig 18.30 bis 20 Uhr, Mini-Club-Raum Gemeindehaus EG
11. Dezember - 8. Januar - 22. Januar

Weitere Informationen unter :
st-jobst.de

Trauungen
Stefanie und Christian Friedrich
Judith und Armin Stürzenhofecker
Jessica und Jordan Hoffmann
Jennifer und Wadim Shevkunov

Bestattungen
Luise Dehmel Martha Wolf
Christian Hanek Doris Knörrer
Anja Edelmann Siegfried Leykamm
Rosemarie Breckheimer Gudrun Zeising
Roswitha Piegert Erna Wouros
Alicia Dewald Elisabeth Mai
Elisabeth Heider

Sammlungen für die Monate Dezember und Januar:
Dezember: Brot für die Welt - Januar: Gemeindebrief.
Die jeweiligen Spendenkonten stehen auf der vorletz-
ten Seite.

Sonja Morgenstern
Friedhofsverwaltung

Renate Richter
Pfarramtssekretärin

Petra Külper
Pfarramtssekretärin

TERMINE ZUR ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT

Emily Schmidt
Jugendrefentin



KIRCHENGEMEINDE ST. JOBST

25

Waldweihnacht im
Kindergarten Erlenstegen
Für den Kindergarten Erlenstegen ist der
Wald mit demwöchentlichen Waldtag fester
Bestandteil des Alltags. Kinder und Erziehe-
rinnen erleben die Natur im Verlauf der Jah-
reszeiten als stete Quelle der Inspiration
und als Refugium, auch in der Weihnachts-
zeit. Mit den Familien der Kindergartenkin-
der feiern wir gemeinsamWaldweihnacht.
Stimmungsvoll, mit vielen Lichtern, nähern
wir uns dem bevorstehenden Weihnachts-
fest. Wir gestalten dieses Erlebnis gemein-
sammit Daniela Baderschneider.

Neues aus der Jugend:
Abschied und Neuanfang
Ende Oktober mussten wir Jamie Jünger
aus ihrem Dienst als Jugendreferentin von
St. Jobst verabschieden. Ihr Weg führt sie
nun ins Abschlussjahr ihres Studiums.
Anfang November konnten wir Emily
Schmidt als Nachfolgerin begrüßen.
Am2. Advent segnenwir sie imGottesdienst
für ihre neuenAufgabenhier in St. Jobst.
Beiden wünschen wir für ihren weiteren
Weg Gottes guten Segen.

Engramme - neue Ausstellung
in St. Jobst
Am 1. Advent um 15 Uhr wird die neue
Ausstellung im Großen Saal des Gemeinde-
hauses St. Jobst eröffnet. Die Malerin
MargareteHartmann zeigt unter demThema
„Engramme - Spuren im Gedächtnis“ ausge-
wählte Kunstwerke. In ihrenBildern kommt
sie immer wieder auf das Thema Reisen
zurück, das ihr als Sinnbild für das Leben
steht. Die Ausstellung ist bis 16. Februar
zu sehen und Mo - Sa 8 - 17 Uhr sowie
So 8- 13 Uhr geöffnet.

Neujahrsgottesdienst
mit Empfang
Am Sonntag, 26. Januar feiern wir um
9.30 Uhr gemeinsammit allen Freund*innen
von St. Jobst den Neujahrsgottesdienst, wie-
der im Großen Saal des Gemeindehauses
(Winterkirche). Gemeinsam beginnen wir
bewusst das Neue Jahr und bitten um Got-
tes Segen für alle Wege, die vor uns liegen.
Im Anschluss gibt es beim Kirchenkaffee viel
Gelegenheit für Begegnungen und Aus-
tausch. Herzliche Einladung.

Neuer Kirchenvorstand
gewählt - Einführung 1. Advent
Am 1. Advent wird der neu gewählte Kir-
chenvorstand in seinen Dienst eingeführt.
In alphabetischer Reihenfolge sind dies:
Angela Biller, Dr. Ralf Dotzel, Stephanie
Gropp-Krecichwost, Marion Hörl, Michael
Hösel, Nicole Mattner, Sylke Neumann und
Judith Wüllerich. Als Ersatzleute wurden
gewählt: Volker Fröhr, Thomas Kahnt,
Ute Schmutterer und Dr. Martin Seibold.
Pfarrerin Silvia Jühne und Pfarrerin Cornelia
Auers sind „geborene“ Mitglieder des
Kirchenvorstands. Wir gratulieren allen
Gewählten und wünschen Gottes Segen.

Andacht ohne Worte
Dr. Cord Brandis spielt jeweils um 15 Uhr
in der Kirche am 15. Dezember die Cello
Solo Suite No. 4 und am 19. Januar
die Cello Solo Suite No. 5, jeweils von
Johann Sebastian Bach.

Silvia Jühne
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Aus dem Leben der Gemeinde und Highlights
Dezember und Januar
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Ruth Bezold
Pfarramtssekretärin

St. Lukas

Taufen
Emmi Tilda Becker
Maximilian Johann Orth
Theo Dzobak

Gemeindeleben

Kindergarten St. Lukas
Leitung: Isabel Pschierer
Geschäftsführung: Diakonin Kristin Gräf
Coburger Straße 10, 90491 Nürnberg
Telefon: 0911 51 51 02
Mail: kita.st-lukas.nuernberg@elkb.de

Hausmeister
Ivano Montagna
Richard Wolfrum

Vermietungen
Lea Dunleavey
Telefon: 0911 214 11 19
Mail: vermietung.st-lukas.nuernberg@elkb.de
Dienstag 15 - 17 Uhr und Freitag 10 - 12 Uhr

Montag
Stammtisch: erster. Montag im Monat, LUX-Box, 19.30 Uhr

Dienstag
Tafel - Ausgabe: 12 - 13.45 Uh
Konfirmandenunterricht I: 16 - 17 Uhr
Hauskreis: 19.30 - 21.30 Uhr per Zoom

Mittwoch
Seniorentreff: Gemeindehaus am zweiten Mittwoch des Monats,
14:30 Uhr
Kirchenvorstand: Gemeindehaus, am zweiten
Mittwoch des Monats, 19.30 Uhr

Donnerstag
Krabbelgruppe: 9 - 11 Uhr
Konfirmandenunterricht II: 17 - 18 Uhr

Freitag
Tafel-Ausgabe: 12.30 - 15.30 Uhr

Das Programm:

10 Uhr: Familiengottesdienst
11 Uhr: Weihnachtslieder Singen
mit Markus Heidebroek
11.30 Uhr: Evang.
Studierendengemeinde
12 Uhr: Das Nürnberger Christkind
kommt zu Besuch
13 Uhr: Gemeinsamen Singenmit
MUBiKiN
13.30 Uhr: Ensemble belCanto
15 Uhr: Erster Seniorenchor
Nürnberg e. V.
15.30 Uhr: Abschlussandacht von
LUXmit Laura Hertkorn
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Die SoliDeo-Nadelwurde der
Organistin Reinhild Ahnert über-
reicht, als Zeichen der Wertschät-
zung und des Dankes für den
über 30-jährigen Dienst als Orga-
nistin. Begonnen hat sie in Mö-
geldorf in der Kirche St. Nikolaus
und St. Ulrich. Vor über 25 Jah-
ren kam sie nach St. Lukas und
hat hier in all den Jahren den
Einsatz für den Organistendienst
geplant. Wir bedanken uns von
Herzen und wünschen Reinhild
Ahnert Gottes Segen.

Die Geschäftsführerin des Kin-
dergartens, Marita Heiß-Hertle,
wurde nach drei Jahren verab-
schiedet. Sie hatte einen sehr
kompetenten und gesegneten
Dienst getan. ZumKindergarten-
ausschuss gehörenGisela Prütting,
Mechtild König, Klaus Rosenkranz
undMartin Staebler. Die Nachfol-
gerin ist Diakonin Kristin Gräf.

Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit ihr.

Die diesjährigeWeihnachts-
spende erbitten wir für die
Anstellung der Religionspädago-
gin Laura Hertkorn in LUX. Die
Stelle wird mit zehn Stunden
vom Gemeindeverein finanziert.

Der Stammtisch von St. Lukas
trifft sich amMontag, 2. Dezem-
ber und amMontag, 6. Januar ab
19 Uhr in der LUX-Box. Herzlich
eingeladen sind alle. Wir freuen
uns auf den Abendmit Ihnen.

Die Krippenspielproben finden
immer dienstags und donners-
tags um 16.30 Uhr im Gemeinde-
haus statt.

Willkommen zum Adventsmarkt
rund um St. Lukas am 2. Advent,
8. Dezember ab 10 Uhr.

Haben Sie amHeiligen Abend
noch nichts vor? Dann kommen
Sie zum Kaffeetrinken ab 15 Uhr
ins Gemeindehaus. Anmeldung
im Pfarramt ist erbeten.
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, gemeinsam um 17 Uhr
an der Christmette in der
St. Lukas-Kirche teilzunehmen.

Lea Dunleavey kümmert sich ab
jetzt um die Vermietungen des
Gemeindehauses. Bitte wenden
Sie sich bei Interesse an sie.

In den Kirchenvorstandwurden
gewählt: Bastian Döring, Gisela
Prütting, Mechthild König, Rein-
hard Henke, Tobi Schanzmann
und Benedikt Raumkamp.
Die Berufungen stehen noch aus.
Vielen Dank den Kandidat*innen
und allen, die gewählt haben.

Martin StaeblerBi
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Aus dem Leben der Gemeinde
Rückblick und Ausblick auf segensreiche Begegnungen

Von links: Helmut, Reinhild und Christiane Ahnert mit Martin StaeblerFamiliengottedienst mit Schulkindersegnung

Religionspädagogin
Laura Hertkorn

Der Kindergarten-Ausschuss
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Dagmar Lettner
Pfarramtssekretärin

St. Bartholomäus

Taufen Flötengruppe
Karin Noventa, Tel. 0176 83 71 13 69
Mail: karin.noventa@t-online.de.
Regelmäßige Proben im Gemeindehaus am Donnerstag-
abend.

Kirche Kunterbunt
Sebastian Ludvigsen-Lohse
Treffen zur Vorbereitung der Gottesdienste in Wöhrd
oder Maxfeld. Mal drin, mal draußen aber immer fröhlich
und kreativ.

Seniorenkreis
Donnerstags ab 14 Uhr. Programm auf den Seiten 60plus.

Tischtennis
Harald Huxhagen, Tel. 0911 35 43 80

Yoga
Luise Wirth, Tel. 0177 65 53 931
Mail: I.wirth@gmx.de

Walking
Christa Attmannspacher-Müller, Tel. 0911 55 47 46

Hausmeister:
Alexander Becker, Tel. 0177 36 97 280

Mesner:
Marcos Becker LInuesa, Tel. 01522 96 56 714

Kreativkreis/Bastelkreis im Advent
Heike Stier am 14.12 und 11.1. von 14 bis 16 Uhr
Informationen im Pfarramt.

Trauungen
Denise und Stefan Kunz

Bestattungen
Hilda Hierl

Gemeindeleben

Besuchskreis zu den Geburtstagen
Monatliches Treffen zum Austausch und Absprachen zu
den Besuchen der Gemeindeglieder.
Weitere Informationen im Pfarramt.

Eine-Welt-Arbeit und Kirchenbauverein
Sabine Winkler, Tel. 0911 55 78 79
Eine-Welt-Verkauf im Gottesdienst und Ansprechpartne-
rin.

Friedhofspflegerin
Hanna Kabuschat, Tel. 0911 55 39 89

Kindergarten
Sandra Moll als Einrichtungsleitung, Tel. 0911 53 37 61
Geschäftsführung Kristin Graef, Tel. 0911 214 11 72

Manuela Feß
Pfarramtssekretärin

Besetzung der Pfarrstelle in
St. Bartholomäus durch
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-
Lohse

Im Anschluss an die Vakanz-
vertretung wird zum 1.April die
Pfarrstelle besetzt.

Pfarrer Sebastian Ludvigsen-
Lohse schreibt dazu: „Ich freue
mich sehr, wieder in Wöhrd zu
sein und die Gemeinde in den
nächsten Jahren begleiten zu
können. Ich bin gespannt auf

die kommenden Veranstalt-
ungen und hoffe, dass wir die
anstehenden Projekte und
Fragestellungen als Gemein-
schaft meistern.

Besonders liegt mir am Herzen,
dass wir weiter eine einladen-
de Gemeinschaft für Jung und
Alt bleiben und die nötigen
Räume zur Begegnung
erhalten oder neu erschaffen
können.“
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Offene Kirchemit Adventsweg
und Krippe

In der Adventszeit ist richtig viel
los. Die Einkäufe sollen erledigt
werden, Plätzchen gebacken und
der Arztbesuchmag auch noch
einen Platz finden. Wenn Sie
in all dem eine Pause brauchen,
laden wir Sie recht herzlich in
unsere offene Kirche ein.
Genießen Sie eine ansprechend
beleuchtete Kirche, einen
Adventswegmit verschiedenen
kreativen Stationen oder verwei-
len und staunen Sie über die
ansprechend gestaltete Krippe
der Familie Hagenheimer.
Genießen Sie Momente der Ruhe
und Einkehr in einer Zeit mit Gott.

Abschied aus dem Pfarramt

Nach langer Zeit verlässt Simone
Fabian am 1. Januar die Stelle im
Pfarramt. Sie selbst schreibt:
„Vielen Dank für die guten Begeg-
nungen in den letzten zehn Jah-
ren in St. Bartholomäus Wöhrd.
Eine bewegende Zeit liegt hinter
mir. Für mich geht es nun an
anderer Stelle weiter. Es grüßt
Sie herzlich mit einem lachenden
und weinenden Auge Ihre
Simone Fabian”.
Wir danken ihr für ihrenEinsatz in
den letzten Jahren, die tolleGestal-
tungdesMitarbeitenden-Dank-
abendsundall dieweiterenAufga-
ben, die sie übernommenhat.
Wir wünschen ihr Gottes Segen.

Süßer die Glocken nie klingen

Vermissen Sie auch etwas,
ich schon. Nach einer Lärmemis-
sionsbeschwerde wurde der
Stundenschlag unserer Glocken
gedämpft. Dies geschah durch
die Stadt Nürnberg.
Das Gottesdienstgeläut ist davon
nicht betroffen. Wir arbeiten
noch daran, dass die gewohnten
Tagesläutzeiten sowie das
Läuten am Samstag um 14 Uhr
wieder erklingen kann.

Vielleicht läuten die Glocken ja
schon wieder, wenn Sie diesen
Text gerade lesen?
Wir bleiben auf jeden Fall dran.

Sebastian Ludvigsen-Lohse

Advent undWeihnachten in St. Bartholomäus
Neuigkeiten aus der Kirchengemeinde

Foto: Lohse a Foto: Lohse Horst

Foto: Daniel SzemeredyFoto: Andrea Soldner
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Karin Albrecht
Pfarramtssekretärin

Michael Hübner
Kirchenmusiker

Kasualien

Taufen
Pia und Maja Snajder

Bestattungen
Ida Jäkel, 88 Jahre
Friedrich Florschütz, 94 Jahre
Berthold Seiler, 75 Jahre
Ursula Dünninger, 93 Jahre
Otto Hasselbacher, 95 Jahre

Unsere Kindertagesstätten

Kita & Krippe Die Buntstifte
Rollnerstr. 102, 90408 Nürnberg
E-Mail: buntstifte@st-matthaeus-n.de
Telefon: 0911 937 854 30 (Kita), 0911 937 854 31 (Krippe)
Leitung: Claudia Weidner-Kern & Stefanie Barsch

Kita Meisenbachstraße
Meisenbachstraße 11, 90409 Nürnberg
E-Mail: kiga-matthaeus2@st-matthaeus-n.de
Telefon: 0911 510 66 29
Leitung: Claudia Weidner-Kern

Rudolf Stelzner
Hausmeister

Veranstaltung Zeit Ort Kontakt

Stricksonntag Sonntag, 1.12.,15.12.,
12.1. u. 26.1. um 14 Uhr

Gemeindehaus Britta Meyer

Leseclub Freitag, 20.12. und
31.1., ab 19 Uhr

Gemeindehaus Ines Wolfslast

Frauentreff Donnerstag, 19.12. und
16.1., jeweils 19 Uhr

Gemeindehaus Ursula Leiße
Tel. 0911 36 25 75

Spieletreff Mittwoch, 11.12. und
15.1., jeweils 19 Uhr

Gemeindehaus Pfarramt

Nordstadt teilt Jeden Mittwoch um
18.30 Uhr

Gemeindehaus Susanne Kentner-
Hofmann

Bibelgesprächskreis Dienstag, 17.12. und
7.1., jeweils 15 Uhr

Gemeindehaus Pfr. i.R. Gerhart
Herrmann
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Neuer Konfi-Kurs begonnen

NochvordenSommerferiensind
wirmit20neuenKonfirmand*innen
ineinneuesKonfi-Jahrgestartet.
ImErntedankgottesdienstwurden
siederGemeinde vorgestellt und
herzlich begrüßt. Nach einem
Besuch imHochseilgarten Rum-
melsberg und einigen Unterrichts-
nachmittagen fuhren die Konfis
zusammenmit Pfarrer Martin
Wagner, Diakon Jörg Peter Walter
und zehnJugendmitarbei-
ter*innen zum „Konfi-Castle“ auf
der BurgWernfels.
Am 24. Dezember gestalten die
Konfirmand*innen das Krippen-
spiel im Familiengottesdienst
um 15.00 Uhr.

Rutschenhügel der Kita Meisen-
bachstraße ist finanziert

Seit Herbst 2022 lief das Fundrai-
sing-Projekt zur Erneuerung des
Rutschenhügels der Kita. Das ist
nun zu einem erfolgreichen Ab-
schluss gekommen.
Ein ganz besonderer Dank geht
an die Falk-Stiftung Nürnberg
und an die Stiftergemeinschaft
der Hypo-Vereinsbank Nürnberg
für die großzügigen Spenden.
Außerdemdankenwir den Eltern-
beiräten der KitaMeisenbach-
straße für ihre Ideenund ihrEnga-
gement indenvergangenenbeiden
Jahren undder Kita-Leitung
ClaudiaWeidner-Kern für dieOrga-
nisation. Geplant ist dieUmset-
zung für das kommendeFrühjahr.

Der neue Kirchenvorstand

Bei der Kirchenvorstandswahl
wurden diese Personen gewählt:
Gabriele Barchtenbreiter,
Christina Brockmüller, Katharina
Hierl, Sandra Knaut, Heike Kraus,
Christoph Then, Anke Vollert und
Philipp Wendler. In den Kirchen-
vorstand berufen wurden:
StefanieBezoldundRobertHampel.
Ein herzliches Dankeschön
an alle für ihr Engagement in
unserer Gemeinde.

Winterkirche
Am 12. Januar beginnt die Win-
terkirche. Ab diesem Sonntag fin-
den bis Ostern alle Gottesdienste
im geheizten Saal des Gemeinde-
hauses statt.

Martin WagnerBi
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Aus dem Leben der Gemeinde
Die neue Pfarramtssekretärin stellt sich vor

Mein Name ist Karin Albrecht. Ich wohnemitmeinemMann und unse-
ren drei Töchtern (2, 5 und 8 Jahre alt) hier in der Gemeinde. Mit den
Kindern gehenwir gerne zur Kirche Kunterbunt, zu Gemeindefesten
oder in den Kindergottesdienst. Das Kirchenjahrmit den traditionellen
Gottesdiensten liegtmir sehr amHerzen. Inmeiner Freizeit mache ich
gerneMusik: Ich spiele Orgel und singe im Chor. Zuvor war ich als
Sekretärin in einer Patentanwaltskanzlei beschäftigt, dannmit Eltern-
zeit-Unterbrechungen rund drei Jahre imGemeindebüro Köln-Roden-
kirchen und nach unserer Rückkehr in die Nürnberger Heimat arbei-
tete ich zuletzt eineinhalb Jahre als Sekretärin im Prodekanat
NürnbergWest. Ich danke Frau Rosentritt herzlich für die gute Einar-
beitung seit 1. Oktober und freuemich darauf, die vielfältigen Aufga-
ben im Pfarramt ab 1. Januar selbstständig zu übernehmen.



Pfarramt und Friedhofsverwaltung St. Jobst
Äußere Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg

Tel. 0911 95 98 00, Fax: 0911 95 98 010, Mail: pfarramt.nuernberg-st-jobst@elkb.de, Homepage: www.st-jobst.de
Friedhofsverwaltung: Tel. 0911 95 08 016, Mail: friedhof.nuernberg-st-jobst@elkb.de
Pfarrerin Silvia Jühne, Tel. 0911 95 98 00, Mail: silvia.juehne@elkb.de
Jugendreferentin Emily Schmidt, Mail: emily.schmidt@elkb.de

Öffnungszeiten:
Pfarramt:Montag und Donnerstag 10 - 12 Uhr, Mittwoch 16 - 18 Uhr (außerhalb der Schulferien)
Friedhofsverwaltung:Montag und Donnerstag: 10 - 12 Uhr

Konto Gemeinde für Gaben + Spenden: IBAN: DE52 7606 9559 0004 1699 72
Konto Jugendverein: IBAN: DE68 5206 0410 0003 5007 72
Konto Diakonie St. Jobst e. V.: IBAN: DE86 7605 0101 0001 5559 18

Pfarramt und Friedhofsverwaltung St. Bartholomäus-Wöhrd
Weinickeplatz 3, 90489 Nürnberg

Tel. 0911 55 48 55, Mail: pfarramt.st-bartholomaeus-woehrd@elkb.de
Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse, Tel: 0163 914 89 14, Mail: sebastian.ludvigsen-lohse@elkb.de

Öffnungszeiten:
Pfarramt und Friedhofsverwaltung: Dienstag-Donnerstag 9 - 12 Uhr sowie Donnerstag 14 - 17 Uhr

Konten der Gemeinde für Gaben + Spenden: IBAN DE69 5206 0410 0001 5710 36
Kirchenbauverein: IBAN DE86 5206 0410 0005 5794 49

Pfarramt St. Lukas und Gemeindeverein St. Lukas e. V.
Wartburgstraße 18, 90491 Nürnberg

Tel. 0911 51 24 69, Fax: 0911 51 06 872, Mail: pfarramt.st-lukas.nuernberg@elkb.de
Homepage: st-lukas-nuernberg.de / Instagram: st.lukas.nuernberg / YouTube: st.lukas.nuernberg

Pfarrer Dr. Martin Staebler, Mail: martin.staebler@elkb.de
Vikarin Anne Schlüter, Mail: anne.schlueter@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag 10 - 12 Uhr, Dienstag und Freitag 9 - 12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Konto der Gemeinde für Gaben + Spenden:
Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE94 7605 0101 0001 0065 60
Konto des Gemeindevereins St. Lukas e.V.:
Evangelische Bank, IBAN: DE39 5206 0410 0002 5711 61

Pfarramt Reformations-Gedächtnis-Kirche
Berliner Platz 20, 90489 Nürnberg

Tel.: 0911 58 63 70; Fax: 0911 58 63 723, Mail: pfarramt.maxfeld-n@elkb.de
Homepage: maxfeld-evangelisch.de

Pfarrer Gottfried Kaeppel, Tel. 091158 63 711, Mail: gottfried.kaeppel@elkb.de
Dekan Jomas Schiller, Tel.: 0911 366 77 25, Mail: jonas.schiller@elkb.de
KMD Thomas Schumann, Tel. 0173 360 79 19, Mail: dkthomasschumann@arcor.de

Öffnungszeiten: Pfarramt:Mo, Di, Do, Fr 9 - 12 Uhr, Mi 15 - 18 Uhr
Öffentliche Gemendebücherei:Mi 15 - 17.30 Uhr, Miriam Reuthlinger, Tel. 0163 38 69 419

Konto Gemeinde für Gaben und Spenden: Sparkasse Nürnberg, IBAN DE08 7605 0101 0001 1016 16
Konto Gemeindeverein: Sparkasse Nürnberg, IBAN DE33 7605 0101 0001 1494 72
Konto Diakonieverein: Sparkasse Nürnberg, IBAN DE14 7605 0101 0005 0014 90
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Kontakte und Kontoverbindungen

Silvia Jühne
Pfarrerin

Sebastian Ludvigsen-Lohse-
Pfarrer

Dr. Martin Staebler
Pfarrer

Anne Schlüter
Vikarin

Gottfried Kaeppel
Pfarrer

Jonas Schiller
Dekan
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Pfarramt St. Matthäus
Rollnerstraße 104, 90408 Nürnberg

Tel. 0911 35 50 61, Fax: 0911 365 83 93, Mail: pfarramt.st-matthaeus-n@elkb.de
Homepage: www.st-matthaeus-n.de

Pfarrer Martin Wagner, Tel. 0151 51 46 62 93, Mail: martin.wagner@elkb.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 9 - 12 Uhr, Mittwoch 14 - 18 Uhr

Geschäfts- und Spendenkonto:
IBAN DE07 7605 0101 0001 0441 13, Sparkasse Nürnberg

Regionale Stellen
Team „0-35“

Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse,
Mail: sebastian.ludvigsen-lohse@elkb.de
Inga Ludvigsen, Mail: inga.ludvigsen@elkb.de
Daniela Baderschneider,
Mail: daniela.baderschneider@elkb.de

Team 60plus „Menschen im Alter“

Pfarrerin Sonja Dietel
Tel.: 0911 80 19 43 25, Mail: sonja.dietel@elkb.de
Büro: Schmausengartenstraße 8, 90409 Nürnberg

Diakonin Antje Keller
Tel.: 0911 959 80 23, Mail: antje.keller@elkb.de
Büro: Äußere Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg

Pfarrerin Cornelia Auers, Altenheimseelsorge St. Jobst
Tel.: 0911 95 98 00, Mail: cornelia.auers@elkb.de
Büro: Äußere Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg

Adressen von Kirche und Diakonie
für alle Fälle

AIDS-Beratung
Krellerstraße 3, Tel. 0911 3225 00
Ökumenisches Arbeitslosenzentrum
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 43 50
Erziehungs-, Paar- und Lebensberatung
Rieterstr. 23, Tel.: 0911 35 24 00
Gebrauchtwarenladen „allerhand“
Nimrodstr. 10, Gebäude 5a,
Tel.: 0911 810 31 08
Hilfen für Menschen in Wohnungsnot
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 43 00

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit
Pfadfinder für das Sozialwesen in Nürnberg
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 43 01
Krisendienst Mittelfranken
Hessestraße 10, Tel. 0911 424 85 50
Seniorenberatung
Burgschmietstr. 4, Tel. 0911 217 59 24
Sexual- und Schwangerschaftsberatung
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 11 21
Sozialpsychiatrischer Dienst
Pirckheimerstr, 16, 0911 935 95 55
Suchthilfezentrum
Krellerstraße 3, Tel. 0911 37 65 42 00

Telefonseelsorge, Tel. 0800 111 0 111 oder
0800 111 0 222
24 Stunden gebührenfrei

Seelsorgetelefon des Dekanats
Tel. 0911 214 14 14 Mo - Do 15 - 17 Uhr

Weitere Angebote:
stadtmission-nuernberg.de

Angebote von Kirche und Diakonie
für besondere Lebenslagen finden Sie
unter: diakonie-nuernberg.de

Martin Wagner
Pfarrer

Daniela Baderschneider
Sozialpädagogin

Inga Ludvigsen
Religionspädagogin

Sebastian Ludvigsen-Lohse
Pfarrerin

Sonja Dietel
Pfarrerin

Antje Keller
Diakonin



DIAKONIESTATION MAXFELD-WÖHRD

Nürnberg Nord
Nordostbahnhof
Schmausengartenstr. 10
90409 Nürnberg 
Tel.: +49 911 30003-130
E-Mail: adn.info@diakoneo.de 
www.ambulantepflege-nuernberg.de

BERATEN - BETREUEN - PFLEGEN

Neue Mitarbeitende

             willkommen!

... für die Erhaltung Ihrer Selbstständigkeit 
und einer hohen Lebensqualität in Ihrer 
vertrauten Umgebung!
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Wir sind  
für Sie da!
Martha-Maria Altenhilfe  
in Nürnberg

• Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Vollstationäre Pflege
• Diakoniestation
• Seniorenwohnanlage 

seniorenzentrum.nuernberg@
martha-maria.de

Telefon 0911 959-1650

Ihr neuer Job  
in der Pflege!
Wir suchen

Pflegefachkräfte und  
Pflegefachhelfer 

bei Martha-Maria für
• Seniorenzentrum
• Luisenheim 
• Diakoniestation

Bewerbung an: 
bewerbung@martha-maria.de

Der neue Vorsorgekonfigurator. 
Bestattungsvorsorge bequem 
von Zuhause aus.

www.bestattungsdienst.de

Gemeindebote „Fünf“ -  St.  Lukas (K1) -  E-2024-025

Probieren Sie es unverbindlich aus!
bestattungsvorsorge.nuernberg.de
Alle Möglichkeiten, alle Preise.

 

           info@lindner-steinmetz.de 
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• Schlosserarbeiten 

• Reparaturen von Türen, 

Toren & Fenstern 

• Gartenzäune 

• Müll-Einhausungen 

• Balkongeländer 

• Treppen 

 

 

Rollnerstr. 120 

90408 Nürnberg 

Tel.: 0911/354684 

robert@meierringe.de 

 

Vielleicht haben Sie es selbst schon erlebt: Nach einem Todesfall steht 
die Welt Kopf. Aber gerade dann stehen schwierige Entscheidungen 
zu Bestattung und Trauerfeier an.
Diesen Druck können Sie Ihren Lieben erleichtern: Gestalten Sie schon 
heute Ihren Abschied – ganz nach Ihren eigenen Wünschen!
Mit unserer Hilfe legen Sie alle Details fest – diese „letztwillige Verfü-
gung“ ist rechtskräftig. Finanzielle Sicherheit bieten wir durch die Anla-
ge eines Treuhandkontos oder einer Bestattungsvorsorgeversicherung.

Kontakt: trauerhilfe@stier-nuernberg.de – Tel.: 0911/23 98 89-0  
Stichwort „Gemeindebrief“

Fragen Sie nach dem kostenlosen Infomaterial für Ihre persönliche 
Vorsorgeplanung! Gratis erhältlich ist auch unser Bestattungsknigge.

BESTATTUNGSVORSORGE – ENTLASTUNG FÜR IHRE LIEBEN

Beratungsbüros in Mögeldorf, Nürnberg-West und Langwasser
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2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de

Seit über 30 Jahren Ihr Friseur-Meister-
betrieb direkt bei Ihnen um die Ecke.
Unser Friseurinnen-Team berät Sie 
gerne jederzeit typgerecht. 
Eine angenehme Atmosphäre lädt ein 
zum Entspannen und Genießen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Parkplätze sind immer frei.
Haarverdichtung / Haarverlängerung 
Extensions durch Klebetechnik

Ö� nungszeiten:
Dienstag – Freitag 
8.00 –18.00 Uhr

Samstag: 
7.30 –13.00 Uhr

Leipziger Str. 53 
90491 Nürnberg 
Telefon 51 26 58

Eva Schuh
Anwaltskanzlei  

Kanzleischwerpunkte:
§ Ehe- und Familienrecht

 

§ Erbrecht
§ Vorsorgeberatung

 

 

§ Miet- und Pachtrecht

Sulzbacher Str. 68 . 90489 Nürnberg
Tel: 0911 53 47 04 . Fax: 0911 53 43 95
E-Mail: contact@kanzlei-schuh.de

www.kanzlei-schuh.de



Jahreslosung 2025


